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1. Begrüßung, Bericht des 1. Vorsitzenden und Totenehrung
2. Verlesen des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 3. März 2016
3. Kassenbericht (Die Jahresberichte liegen zum Lesen und Mitnehmen auf den Tischen aus)
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Kassenwartin
5. Ehrungen
6. Wahl des Versammlungsleiters
7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahlen Vorstand (1. Vorsitzender_in; 2. Vorsitzender_in; 1. Kassierer_in; 2. Kassierer_in; Geschäftsführer_in; 

Protokollführer_in; Fachwarte und Kassenprüfer_in
9. Verschiedenes (Anträge waren schriftlich bis zum 8.02.2017 an Boesnerstraße 10, 56567 Neuwied einzureichen)

(Stimmberechtigt sind alle Mitglieder ab 16 Jahre bzw. bis einschließlich 15 Jahre die Erziehungsberechtigten)

Jahreshauptversammlung 2017
Die Tagesordnung am Donnerstag den 02. März 2017

Einnahmenüberschussrechnung 2016

Neitzert
Textfeld



TTVVNN--VVoorrssttaannddssssiittzzuunnggeenn::
Im letzten Jahr fanden unter meiner
Leitung sechs Vorstandssitzungen und
eine Sitzung des geschäftsführenden
Vorstandes statt.

MMiittgglliieeddeerrvveerrwwaallttuunngg::
Unser Verein hat sich von 839
Mitgliedern 01.01.2016  auf 836
Mitglieder 31.12.2016 verringert.

ÜÜbbuunnggssssttuunnddeenn::
Die große Sporthalle und die kleine
Turnhalle waren in diesem Jahr an vie-
len Terminen für Vereinssport ge-
sperrt, insbesondere waren die
Wochenenden betroffen! 

Auch das Bürgerhaus Torney ist von den Sperrungen betrof-
fen, diese werden sich auch im laufenden Jahr fortsetzen.

Die Sanierung der kleinen Turnhalle Niederbieber wird die
Situation noch verschlimmern!

ÄÄnnddeerruunnggeenn  iimm  VVoorrssttaanndd::
Der TV Niederbieber steht im Bereich des Vorstandes vor
einem Umbruch insbesondere der geschäftsführende
Vorstand wird sich fast komplett verändern! 

Ich möchte mich auch hier nochmals für die zum Teil lang-
jährige Tätigkeit der Vorstandsmitglieder bedanken!

ÜÜbbuunnggsslleeiitteerr::
Aktuell haben wir 41 Übungsleiter, 21 Übungsleiter mit
Lizenz und 20 ohne Lizenz. Vier Übungsleiter haben erfolg-
reich die Übungsleiterlizenz beim Sportbund Rheinland
und Turnverein Mittelrhein erworben:
Vitalij Krugel
Maike Monno
Sophie Pauls 
und Anja Wingender.

VVeerreeiinnsseehhrruunnggeenn::
Für 25-jährige Mitgliedschaft werden
Ute Schulz
Susanne Koch
Karin Hatzfeld-Frank
Hans-Jürgen Protzen
Uschi Deutschmann 
und Stefan Wortig 
mit der silbernen TVN-Nadel ausge-
zeichnet.

Für 50-jährige Mitgliedschaft wird
Hans-Martin Luther  
mit der goldenen TVN-Nadel ausge-
zeichnet.

TVN-Pokal für besondere Verdienste:
Wird diese Jahr nicht vergeben!

Ich wünsche allen Mitgliedern, Übungsleitern und dem
Vorstand ein sportliches und gesundes Jahr 2017.

Mit sportlichem Gruß

Michael Hof
1. Vorsitzender
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Jahresbericht
Ein Bericht von Michael Hof, 1. Vorsitzender 

Ich bedanke mich recht herzlich zum Abschluss meiner Tätigkeit als 1. Vorsitzender bei allen Vorstands-
mitgliedern, allen Abteilungsleitern, Übungsleitern und ehrenamtlichen Helfern für die Zusammenarbeit im Jahr
2016 und die geleistete Arbeit, denn ohne deren Bereitschaft und Engagement ist ein Verein nicht zu leiten!
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Mitgliederentwicklung 2016
Ein Statistik von Karen Mücke

Dauer der Mitgliedschaft (Gesamtübersicht)

Mitgliederbestand Stand 01.01.2016 839

Neuanmeldungen in 2016 193

Abmeldungen in 2016 196

Mitgliederbestand Stand 31.12.2016 836

Davon trainieren, soweit von den Abteilungsleitern mitgeteilt:

Mitglieder Summierung

in 1 Abteilung 752 752

in 2 Abteilungen 074 148

in 3 Abteilungen 009 027

in 4 Abteilungen 001 004

gesamt: 836 931



Summierung nach Abteilungen (Gesamtübersicht)

Abteilung gesamt männlich weiblich

Aerobic 111 2 109

Badminton 66 45 21

Eltern-Kind-Turnen 169 77 92

Erlebnissport 120 60 60

Geräteturnen für Kinder 84 10 74

Gymnastik Männer/Frauen 55 11 44

Gymnastik Senioren 7 1 6

Gymnastik/Walking Torney 39 4 35

Hobby-Fußball 16 16 0

Inline-Skaterhockey 38 38 0

Korbball 4 2 2

Lauftreff 34 21 13

Leichtathletik 38 18 20

Nicht bekannt 13 10 3

Oriental Dance 25 2 23

Parkour 57 55 2

Trampolin 24 11 13

Walking 31 5 26
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Summierung nach Abteilungen (männlich)

Summierung nach Abteilungen (weiblich)
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Los geht das Angebot montags mit der Rückenschule.
Kursleiterin Andrea Zimmermann berichtet: „Rücken-
schule oder anders: der eine Hahn im Stall. Die Teilnehmer
dieses Kurses sind sich und auch dem Motto: „Wer rastet,
der rostet”; nun bereits seit einigen Jahren stets treu und
kommen allesamt montags um 11 Uhr zusammen. Jede
Stunde ist anders, aber garantiert immer spaßig für alle.
Trainiert werden bei Rücken-Fit spielerisch Koordination,
Gleichgewicht sowie die Tiefenmuskulatur und Ausdauer.“

Auch die anderen Kurse der Kursleiterin Andrea
Zimmermann sind immer gut besucht. Schon über zehn
Jahren treffen sich die SportlerInnen vom Pilates I- Kurs zu
ihrer wöchentlichen Trainingseinheit im Bürgerhaus
Torney. Es ist festzuhalten, dass die Truppe zum Großteil
noch der disziplinierten Originalbesetzung aus dem Jahre
2006 entspricht.  Inzwischen müsste ihr „Korsett” sowie
der zum richtigen Atmen wichtige Flankenmuskel perfekt
trainiert sein...

Auch dieses Mal führte die Gruppe Pilates II die alljährliche
Wanderung im neuen Jahr durch, abgeschlossen mit einer
kleinen Stärkung an der Brombeerschenke. Denn für die
SportlerInnen vom Pilates II-Kurs ist neben den wöchentli-
chen Kursen auch das Zusammenkommen außerhalb der
Trainingszeiten von Bedeutung. So sollte es auch nicht bei
der einen traditionellen Wanderung dieses Jahr bleiben,
sondern es sollte eine weitere zum „Alt-Irlich” stattfinden,
wobei der Wanderteil aufgrund schlechten Wetters entfiel.
Nichtsdestotrotz wurde die Wanderung am Jahresende
nachgeholt, was zeigt, dass die KursteilnehmerInnen jen-
seits der Kurszeiten auch gerne Zeit miteinander verbrin-
gen. Aufgrund der stets lustigen und alle begeisternden
Trips zu Fuß, soll im kommenden Jahr das Spektrum um
eine Radtour erweitert werden.

Geselliges Miteinander und reger persönlicher Austausch
steht auch bei einer weiteren Gruppe im TVN an oberer
Stelle: bei der Gymnastik am Dienstag von 9 Uhr bis 11
Uhr im Bürgerhaus Torney. Die Mitglieder und Kursleiterin
Ute Neitzert kennen sich lange und gut und schätzen die
gemeinsame Zeit. Ute Neitzert erzählt: „Wie im vergange-
nen Jahr ist die Übungsstunde am Dienstag vormittag mit

In diesem Jahr war in der Abteilung Aerobic einiges los. Doch trotz einiger Pausen, Veränderungen und
Trainerwechsel, waren die Mitglieder ihren Kursen zum Glück treu!

Aerobic
Ein Bericht von Abteilungsleiterin Karin Adelfang

bis zu 24 Teilnehmern sehr gut besucht. Mit viel Spaß
bewegen wir uns zu toller Musik. Im Laufe des Jahres hat
unser Mann in der Runde noch 3 Mitturner bekommen.
Zum Ende des Jahres fand unsere Weihnachtfeier schon
fast traditionell mit einem gemeinsamen Frühstück im
Bürgerhaus statt. Ein schönes sportliches Jahr geht zu
Ende und ich freue mit auf das neue Jahr mit tollen
Menschen in der Übungsstunde .

Neu ist das Angebot von Ute Neitzert „Well fit“ donnerstags
von 9 Uhr bis 10 Uhr im Bürgerhaus Torney. „Im Oktober
habe ich die Donnerstag-Sportstunde übernommen. Die
Damen die sich bisher hier bewegten haben das neue
Sportprogramm gut angenommen und kommen regel-
mäßig. Zur Zeit bewegen sich hier bis zu 12 Teilnehmer. Die
Weihnachtsfeier werden wir im Frühjahr nachholen.

Der Seniorensport am Nachmittag am Donnerstag von 15
Uhr bis 16:30 Uhr ging in diesem Jahr leider zu Ende.
„Leider hat im Laufe des Jahres die Teilnahme an diesem
Angebot sehr abgenommen. Somit haben wir im
September dieses Angebot beendet“, erklärt Ute.

Auch bei Kursleiterin Petra Schmidt gibt es einiges Neues
zu berichten: Wegen einer beruflichen Veränderung muss-
ten der Pilates-Kurs Dienstag 18.45 Uhr bis 19.45 Uhr und
der Kurs „Rücken Fit“ Mittwoch 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr
zusammengelegt werden. So wurde aus beiden Kursen
„Rücken-Pilates“, der seit dem 5. Oktober jetzt immer mitt-
wochs von 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr stattfindet. Die beiden
Gruppen sind mittlerweile zu einem echten Team zusam-
mengewachsen.

Aus dem gleichen Grund konnte auch das Angebot
„Oriental Dance“ am Donnerstagmorgen von 9.00 bis
10.30 Uhr im Bürgerhaus Torney leider nicht mehr weiter-
geführt werden. Stattdessen gibt es dort jetzt eine
Gymnastikstunde mit Ute Neitzert.

Das Kursangebot „Oriental Dance“ am Donnerstagabend
20.00 Uhr bis 22.00 Uhr in der Gymnastikhalle der
Ludwig-Erhard-Schule, wurde bereits im Frühjahr auf den
Freitagabend und in die Gymnastikhalle des Rhein-Wied-
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Gymnasiums verlegt. Ende Oktober brach die vereinseige-
ne Tanzgruppe „Ayana“ zu einem Hamburg-Trip auf.

Im Mittelpunkt stand der Besuch des Musicals „Aladdin“.
Danach speiste man fürstlich in einem orientalischen
Restaurant, um sich für den Ausflug in Olivia Jones‘ Club auf
der Reeperbahn zu stärken. Das war auch durchaus ange-
bracht, da bis in die frühen Morgenstunden ausgiebig gefei-
ert und getanzt wurde. Nach drei Stunden „Power-Schlaf“
in der Jugendherberge stand der Besuch des Fischmarktes
auf dem Programm und im Anschluss gab es ein leckeres
Frühstück mit Blick auf die Landungsbrücken. Es folgten
eine Hafen- bzw. Stadtrundfahrt und ein Mittagessen an
der Außenalster bevor dann am späten Nachmittag die
Heimreise angetreten wurde und ein tolles gemeinsames
Wochenende zu Ende ging“, berichtet Petra Schmidt.

Nach langer Durststrecke konnten die Teilnehmer der
Frauengynastik am Montagabend durchatmen. Die
Mitglieder der Gruppe, die zum Teil schon seit Jahrzehnten
miteinander in Bewegung sind, fanden in Shana Wacker
eine Übungsleiterin, die nach ihren Vorstellungen und
Wünschen immer wieder schöne und abwechslungsreiche
Übungsstunden gestaltete. Leider ist Shana zum Ende des
Jahres aus beruflichen Gründen zurück getreten. Daher
standen die Teilnehmerinnen, leider wieder einmal ohne
Übungsleiterin da, was alle im TVN sehr bedauern. Doch
wie es aussieht, dürfen sie sich zu Beginn des Jahres auf
einen neuerlichen Start freuen! Die Abteilung und der
Vorstand danken den Damen für ihre Geduld!

Auch die Mitglieder des Aerobic-Kurses und des Faszien-
Trainings am Dienstag Abend können auf ein bewegungs-
reiches Jahr mit wechselnden Trainingsmethoden zurück
blicken. Viele treue Teilnehmer kamen jeden Dienstag und
trainierten zu abwechslungsreicher Musik. Doch auch
diese Gruppe musste zum Ende des Jahres hin leider eine
Pause hinnehmen. Wegen der Abwesenheit von Shana
Wacker musste im Oktober und November eine
Trainingspause eingelegt werden. 

Die Mittwochs-Gruppe Bodyforming musste Ende des letz-
ten Jahres ebenfalls einen Wechsel des Übungsleiters
erdulden. Nachdem Andrea Zimmermann die Gruppe nicht
mehr trainieren konnte, habe ich die gut trainierte und
wirklich fitte Gruppe übernehmen dürfen. Zum Glück
waren die Teilnehmerinnen mit dem Wechsel recht schnell
zufrieden und wir hatten ein tolles trainingsreiches Jahr
miteinander. Viele Stamm-Mitglieder durfte ich jede
Woche begrüßen – egal bei welchem Wetter und zu wel-
cher Gelegenheit. 

Mit der Pause von Shana Wacker hatte unsere Abteilung
dann einige harte Nüsse zu knacken. Daher habe ich im
Dezember dann meine Trainingsstunde Bodyforming auf
den Dienstag Abend, 20 Uhr bis 21 Uhr, gelegt und vorher
treffen wir uns um 19 Uhr für eine Stunde zum Dance-
Aerobic. Dort haben wir Spaß mit (noch) einfachen
Choreographien im Fettverbrennungsbereich. Wer dann
noch kann und mag, der bleibt noch zum Bodyforming, das
eher für Fortgeschrittene geeignet ist. Einsteigen kann
aber jeder, der seine Fitness auf lange Sicht verbessern
will.

Auf das nächste Jahr blickt unsere Abteilung zuversicht-
lich. Trotz aller Wechsel sind die (meisten) Teilnehmer mit
unserem Angebot wohl zufrieden und ich kann verspre-
chen: im nächsten Jahr wird es um einiges besser werden!

Mit sportlichen Grüßen, 
eine für die Geduld und Treue der Mitglieder 
dankbare Abteilungsleiterin

Karin Adelfang.
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Trainingszeiten

Kinder/Jugendliche von 7-18 Jahre :

Mittwochs von 18:30-20:00 Uhr

in der Sporthalle in Niederbieber

Erwachsene:

Mittwochs von 19:00-22:00 Uhr

in der Sporthalle Niederbieber

Freitags von 20:00-22:00 Uhr

in der Turnhalle Niederbieber

Im Jahr 2016 gab es nur geringe Veränderungen.

Die Jugendlichen Gruppe ist weiterhin gut besucht.

Matthias Neitzert hat nach den Sommerferien das
Jugendtraining abgegeben. Dafür konnten zwei Jugendliche
gewonnen werden, das Training weiter zuführen. 

Wir bedanken uns bei Matthias Neitzert für seine Arbeit als
Jugendtrainer. 

Bei den Hobbyspieler der Erwachsenen gab es 2016 keine
wesentlichen Veränderungen.

Einige der Hobbyspieler nahmen an mehren Turnieren teil.
Unter anderem in Andernach am „Bier-Cup“ und 
der offenen Rheinlandmeisterschaft für Hobbyspieler in
Mayen, hier konnten sie viele neue Eindrücke gewinnen.

Ende Oktober hatten die Hobbyspieler dann noch ein
Freundschaftsspiel in Waldbreitbach mit den dortigen
Hobbyspielern. Beide Seiten waren darüber erfreut und
hoffen auf eine Wiederholung.

Wer sich für Badminton interessiert und das ganze mal
ausprobieren und anschauen möchte ist herzlich

Willkommen bei uns vorbeizukommen und einfach mal mit-
zumachen.

Mit sportlichem Gruß

Claus Heidrich

Badminton
Ein Bericht von Claus Heidrich

Besuchen Sie uns im Internet unter www.tvniederbieber.de



Und wieder eine neue Generation an Turnern: in diesem Jahr haben wir viel Nachwuchs bekommen! Denn wie
in den letzten Jahren können sich die Eltern-Kind-Turner über eine große Teilnehmerzahl freuen. 

Viele Eltern und Kinder sind verlässlich jede Woche mit
dabei. Und in diesem Jahr wurde ein merklicher
Generationenwechsel vorgenommen: viele Kinder haben
uns in Richtung „Große“ verlassen und dafür sind zahlrei-
che neue Gesichter dabei. Trotzdem sind die in die ande-
ren Gruppen „herauswachsenden“ Kinder immer wieder
gern mal als Gast, zum Beispiel als großes Geschwister-
kind, dabei. 

Dafür dass die Teilnehmerzahl nicht sinkt, sorgen die vie-
len Neuanmeldungen, vor allem zum Ende des Jahres. Und
auch deren Eltern sind gerne bereit, mit anzupacken, wenn
es ans Auf- und Abbauen geht. Das dauert nun zu Beginn
mit vielen neuen Teilnehmern ein kleines bißchen länger,
doch bald werden auch bei den „Neuen“ die Handgriffe
perfekt sitzen – wie schon bei so vielen Eltern zuvor. 

Nun sind wir schon seit einem Jahr Übungsleiter des
Eltern-Kind-Turnens. Doch leider hat uns zu Ende des
Jahres Shanna Wacker verlassen. Seitdem unterstützt
mich Selina Wacker tatkräftig. 

Der Ablauf der Stunden läuft nach altbewährtem „Rezept“:
Nach einem Begrüßungslied und einigen Wettrennen oder
Aufwärmspielen werden, gemeinsam mit den Müttern und
Vätern, Bewegungslandschaften aufgebaut, die haupt-
sächlich darauf abzielen, die kindlichen motorischen
Grundfähigkeiten (krabbeln, laufen, balancieren, springen,
rollen, klettern, rutschen, werfen, fangen) zu schulen. 

Dabei wird vor allem berücksichtigt, dass wir die Alters-
gruppe von einem bis zu 4 Jahren abdecken und daher ver-
schiedene Schwierigkeitsstufen und Anforderungen für die
Kinder anbieten müssen. So werden alle Kinder unterschied-
lich gefordert und sie sind mit Feuereifer bei der Sache. 

Es ist schön zu sehen, wie die Kinder im Laufe der Monate
ihre Fähigkeiten vom einfachen Krabbeln bis zum Klettern
ausbauen und welche Freude sie selbst daran haben. Am
Ende der Stunde wird alles gemeinsam abgebaut.

Anschließend kommen alle im Kreis zusammen, um mit
Bewegungsspielen die Turnstunde zu beenden. Den
Abschluss bildet ein gemeinsames Lied. Und als
Belohnung gibt es dann Gummibärchen und Salzbrezeln
für alle.

Wir blicken zufrieden und froh auf das alte Turnjahr zurück
und freuen uns auf ein neues.

Mit sportlichem Gruß

Karin Adelfang
Übungsleiterin Eltern-Kind-Turnen

Eltern-Kind-Turnen
Ein Bericht von Übungsleiterin Karin Adelfang

Trainingszeiten
Eltern und Kind-Turnen

1 bis 4 Jahre

(auch für behinderte Kinder)

Montag

von 16:00-17:30 Uhr

in der Turnhalle Niederbieber

Karin Adelfang

Tel. 0162-1325767

karin.adelfang@tvniederbieber.de
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Die Kinder erleben jede Woche andere Abenteuer, mal
handelt es sich dabei um ein Abenteuer als Bergsteiger bei
dem man sich durch die gefährliche Gletscherspalte zwän-
gen muss, mal um einen schmalen Parcour unter dem
Drachen sind die einen auffressen möchten. Mit ein biss-
chen Phantasie wird dabei alles echter und man hat das
Gefühl die Matte ist keine einfache blaue Matte mehr son-
dern eine riesige Rutsche zur Lava. Unsere 20 bis 25
Kinder hatten ein aufregendes Jahr. Im Sommer sind wir

meistens draußen auf verschiedene Spielplätze gegangen.
Dabei kam uns der kurze Weg bis zur Waldorfschule schon
fast vor wie eine lange Wanderung. Dort angekommen
konnten sich die Kinder immer nach eigenen Wünschen
oder zusammen in der Gruppe austoben. 

An den ganz heißen Tagen, die in diesem Jahr sehr häufig
waren, gab es sogar Eis als Erfrischung! .. anders hätte
man Temperaturen über 30°C auch nicht ausgehalten..

DDiiee  EErrlleebbnniissssppoorrttggrruuppppee,,  ffüürr  KKiinnddeerr  vvoonn  44  bbiiss  66,,  ttrriifffftt  ssiicchh  jjeeddeenn  MMiittttwwoocchhss  ((  1166::0000--  1177::3300))  iinn  ddeerr  kklleeiinneenn  TTuurrnnhhaallllee  iinn
NNiieeddeerrbbiieebbeerr..  GGeelleeiitteett  wwiirrdd  ddiiee  GGrruuppppee  vvoonn  AAnnggeelliinnaa  ZZaahhnn,,  JJoosscchhaa  MMoonnnnoo,,  SSoopphhiiee  PPaauullss  uunndd  VViicckkyy  SScchhöönnbbeerrgg..

Erlebnissport am Mittwoch
Ein Bericht von Angelina Zahn



AUßER mit unserer Wasserballonschlacht im August. Wir
besorgten reichlich Wasserballons und eine Wasserpistole
und hatten ein und halb Stunden reichlich nassen Spaß. 
Bei der Wasserschlacht wurden nicht nur die Kinder nass
sondern auch die Trainer, denn diesem Spaß konnte sich
keiner entziehen.

Was es noch wichtiges dieses Jahr gab? Viele Kinder sind
dieses Jahr in die erste Klasse gekommen und haben in die
Donnerstagsgruppe zu den älteren Kindern gewechselt.
Luca Neuendorff und Lena Gepting mussten leider bei uns
in der Gruppe als Trainer aufhören. Wir haben aber alle
noch mal eine letzte Gelegenheit genutzt und sind zusam-

men in einer Pizzeria essen gegangen, was gleichzeitig
auch ein Weichnachtsgeschenk des vergangenen Jahres
von Familie Rittel war. Außerdem hat uns der Nikolaus die-
ses Jahr wieder besucht, da (fast) alle Kinder das ganze
Jahr über sehr artig und lieb waren.

Wir Trainer freuen uns schon auf ein weiteres Jahr mit den
Kindern und freuen uns, dass die Gruppe weiterhin so zahl-
reich besucht wird.

Liebe Grüße 

Angelina 
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Foto von Links: Luca Neuendorff, Joscha Monno, Angelina Zahn, Sophie Pauls, Lena Gepting, Vicky Schönberg
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BBeeiimm  EErrlleebbnniissssppoorrtt  iisstt  eess  uunnss  wwiicchhttiigg,,  ddaassss  ddiiee  KKiinnddeerr  iimmmmeerr  vviieell  SSppaaßß  uunndd  FFrreeuuddee  hhaabbeenn  uunndd  ssiicchh  ddaabbeeii  nnäähheerr  kkeennnneenn--
lleerrnneenn..  DDaass  iisstt  aauucchh  ddaass  wwiicchhttiiggssttee  ffüürr  uunnss..  IInn  uunnsseerreenn    EErrlleebbnniissssppoorrttssttuunnddeenn  ggeehhtt  eess  nniicchhtt  ddaarruumm,,  ssiicchh  aauuff  WWeettttkkäämmppffee
vvoorrzzuubbeerreeiitteenn,,  ssoonnddeerrnn  eeiinnffaacchh  SSppaaßß  uunndd  ddiiee  MMöögglliicchhkkeeiitt  zzuu  hhaabbeenn  ssiicchh  aauusszzuuppoowweerrnn..

Erlebnissport am Donnerstag
Ein Bericht von Angelina Zahn

Unsere Gruppe richtet sich nach Kindern im Alter zwischen
6 und 11 Jahren. Wir treffen uns jeden Donnerstag  in der
kleinen Turnhalle Niederbieber von 16:30 bis 18:00 Uhr. 

Die Trainer dieser Stunde waren im diesem Jahr: Martina
Herbst, Johanna Herbst, Lena Gepting, Angelina Zahn,
Sophie Pauls, Theresa Herbst und Joscha Monno.

Hört sich erstmal sehr viel an, dies liegt daran, dass Lena
Gepting eine Ausbildung angefangen hat und ihre
Trainerstelle an Sophie weitergegeben hat. Ebenso hat
Angelina mit einem Studium angefangen und kann leider
nicht mehr kommen, sodass Joscha für sie einspringt. Wir
sind auch froh, dass Theresa immer wieder als unser
„Azubi“ in unsere Stunden als Trainer kommt und uns
super unterstützt.

Auch dieses Jahr hatten wir alle sehr viel Spaß zusammen.
Die kalten Wintermonate verbringen wir in der Halle mit
vielen Spielen und tollen Aufbauten, wie die
Gletscherspalte oder dem Mattenberg. Ein kleines
Highlight war das „Blinde-Pudding-Füttern“ (Foto) bei dem
viel gekleckert und gelacht wurde.



Trainingszeiten

Erlebnissport für Kinder und Jugendliche

Mittwoch
4 bis 6 Jahre

von 16:00 bis 17:30 Uhr

Turnhalle Niederbieber

Donnerstag

Grundschulalter

von 16:30 bis 18:00 Uhr

Turnhalle Niederbieber

Angelina Zahn

Tel. 0162-3475137

angelina.zahn@tvniederbieber.de

Im Sommer haben wir angefangen hart für das
Sportabzeichen zu Trainieren. Dabei mussten die Kinder
sich in den Disziplinen Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und
Koordination beweisen. 

Ebenso muss man seine Schwimmfähigkeiten nachweisen,
aus diesem Grund haben wir eine Turnstunde in die
Deichwelle Neuwied verlegt. Dort hatten wir viel Spaß
zusammen und konnten nach dem wichtigen Teil der
Prüfung sogar zusammen plantschen und von den
Sprungtürmen springen. Auch unsere ganz kleinen Flöhe,
die noch zu jung für das Sportabzeichen sind, hatten viel
Spaß in der Deichwelle und haben sich sogar getraut vom
1er zu springen!

Das lange Training auf dem Sportplatz im Sommer ( zum
Teil bei 30°C) hat sich ausgezahlt!! Es haben 14 Kinder das
Sportabzeichen bekommen!! Darunter 2 mal Gold, 7 mal
Silber und 5 mal Bronze ! Klara Reinhardt hat ihr
Sportabzeichen dieses Jahr sogar schon zum zweiten mal
geschafft!! 

Wir sind sehr stolz auf die Ergebnisse und hoffen, dass wir
das Sportabzeichen irgendwann noch mal wiederholen
können.

Die Übungsleiter wünschen allen Kindern, Eltern  und
Vereinsmitgliedern ein frohes neues Jahr!

Mit  sportlichem Gruß 

Angelina Zahn
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Besuchen Sie uns doch mal in der
Hans-Böckler-Straße 7 · 56567 Neuwied-Niederbieber

Telefon: 026 31- 82 46 85

Inh. M. Westfalen

››Gaststätte Central in Biever ‹‹

Vereinslokal des TV Niederbieber

Bekannt gut-bürgerliche Küche

Großer Biergarten
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Trainingszeiten
Anfänger und Hobby

Montag von 16:30 bis 18:30 Uhr 

in der Sporthalle Niederbieber

Wettkampfgruppe/Showturnen

Mittwoch von 16:00 bis 19:00 Uhr

in der Sporthalle Niederbieber

Kombination 

Trampolin/Geräteturnen/Showturnen

Freitag von 16:00 bis 20:00 Uhr

in der Sporthalle Niederbieber

Übungsleiter im Geräteturnen: 

Trudel Rees, Lena Gepting, Sophie Pauls, Maike

Monno, Lena Niederer, Angelina Zahn, Sandra

Wingender, Vicky Schönberg, Joscha und Josef

Monno, Jürgen Vollmar

Nachwuchs Trainer in Ausbildung: 

Giuliana Hente, Ayleen Missenger und Tobias

Roman Eigner

Übungsleiterin in Kombination

Trampolin/Geräteturnen:

Ronja Schilasky

Hallo, liebe Turnfreunde! 

Wir hatten 2016 ein buntes Jahr mit ganz vielen Aktionen.

Wie immer beginnt bei uns das Jahr mit den Kreis-
meisterschaften in Rheinbrohl. Dieser Wettkampf lief ähn-
lich ab wie immer, so dass ich gar nicht näher darauf ein-
gehen möchte.

Gau-Pokal-Mannschaftsmeisterschaften in
Niederbieber am 10. Juli 2016

Wir wurden gefragt, ob wir die Gau-Pokal-Mannschafts-
meisterschaften ausrichten wollten.

Um einen Wettkampf ausrichten zu können, benötigen wir
neben der Sporthalle jede Menge Hilfe. Es musste eine
„Kuchenmeile“ im Foyer aufgebaut werden. Getränke,
Essen, etc. musste besorgt werden. Kuchen- und Salat-
spenden wurden benötigt und noch einiges mehr.

Mit nur einer Teambesprechung und Dank WhatsApp
stand relativ schnell fest, dass wir den Wettkampf ausrich-
ten können. Ich kümmerte mich mit meinem Wett-
kampfteam (ca. 10 Personen) um die Aufstellung der Wett-
kampfgeräte, Kampfrichter und Betreuer. Es musste kurz-
fristig ein Mikrophon besorgt werden u.s.w.

Geräteturnen
Ein Bericht von Abteilungsleiterin Carola Monno

Ein Team von Müttern, Vätern und anderen TV-
Niederbieber-Mitgliedern kümmerten sich ganz liebevoll
um den Verkauf von Essen und Getränken. Familie Blum
hatte sich gleich bereit erklärt uns ihren tollen
Kaffeewagen in den Eingang zu stellen, so dass alle
Besucher die Möglichkeit hatten, Kaffee, Kakao,
Cappuccino etc. wie vom Italiener genießen zu können. 

Es gab neben den tollen gespendeten Kuchen auch noch
Salate, Würstchen und sogar Obst mit Joghurt. Letzt-
genanntes war sehr schnell ausverkauft, hatten wir doch
am 10. Juli 2016 den ersten richtigen heißen Sommertag.

Der Wettkampf lief super. Unsere Turnerinnen zeigten alle
sehr gute Übungen. In der Halle lief alles reibungslos. Wir
hatten mit ca. 300 Menschen gerechnet und am Ende
kamen 800 Personen zu uns nach Niederbieber.

Als wir am Ende gegen 21:30 Uhr die Halle zuschlossen,
waren wir alle total kaputt, aber auch erleichtert, dass
alles so toll abgelaufen war. Zum Schluss kam ein Gewinn
von über 1000 Euro zusammen, damit hatten wir nie
gerechnet.

Ich bedanke mich hiermit bei allen Helfern noch einmal
ganz herzlich, ohne einem so engagierten Team kann man
so eine Aktion gar nicht stemmen.
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Keine 6 Tage später ging es schon weiter, unsere geplante
Kanutour. 

Kanutour am 16. Juli 2016

Am ersten Ferientag, der 16. Juli 2016, starteten wir mit
fast 70 Personen aus dem Verein zu einer Kanutour nach
Obernhof. Gegen 12 Uhr bekamen wir unsere Boote,
Schwimmwesten und eine kleine Einweisung. Den Jungs
vom Parcours dauerte das schon zu lange, so dass sie erst
einmal eine Runde in der Lahn schwimmen waren.

Dann ging es auch schon los Richtung Nassau. Mit zwei
12-Personen-Boote und vielen 3er und 4er Booten starte-
ten wir die Tour. Kaum hatten wir in unserem 12er Boot die
anderen Boote eingeholt, musste auch schon der erste aus
unserem Team aufs Klo. Dies war die Gelegenheit für einen
Kaffee, Eis oder andere Snacks am Kiosk. Die Hunde (Finja
von Petry’s und Curly von Monno’s) fanden den Landgang
auch super.

Nachdem wir unser Boot wieder auf dem Wasser hatten,
kamen wir natürlich als letztes Boot an die erste Schleuse.
Es war wie bei dem Enten-Angel-Spiel. In der Schleuse sah

man vor lauter Boote kein Wasser mehr. Unterwegs war es
total ruhig und idyllisch. Nach der ersten Schleuse wurde
wieder um die Wette gepaddelt und unser Team holte ganz
schnell alle anderen Boote ein. Nach vier Stunden und
einer weiteren Schleuse wurden unsere Boote in Nassau
vom Verleiher in Empfang genommen. Alle Teilnehmer
kamen ohne nass zu werden sicher mit dem Zug in
Obernhof an. 



Der zweite Teil der Tour konnte starten: Grillen an der
Lahn. Direkt beim Kanuverleih wurde uns ein Grillplatz
zugewiesen. Jeder hatte sich etwas zum Grillen mitge-
bracht. Getränke hatten wir noch vom Wettkampf übrig, so
dass wir recht schnell unser heißersehntes Steak essen
konnten. Die Jugend hatte es sich auf der Wiese bequem
gemacht und wir Erwachsenen hatten endlich auch mal
Zeit für das eine oder andere nette Gespräch. 

Gegen 21 Uhr fuhren wir alle müde in Fahrgemeinschaften
Nachhause und waren der Meinung, dass wir das auf jeden
Fall noch einmal machen möchten.

Sporterlebnistag und Tag der offenen Turnhalle von
der Stadt Neuwied

Den ersten beim Sporterlebnistag in Koblenz am 24.
September 2016. Obwohl wir sehr schönes Wetter hatten,
war die Halle sehr gut besucht. Wir trafen auch wieder
„alte“ bekannte Vereine und es wurde ein schöner
Sonntag. Die Jugend zeigte ihr Können mit Bravour, Trudel
und ich waren sichtlich stolz auf unsere Turner- und
Turnerinnen.

Wir hatten in diesem Jahr auch wieder zwei Show-Turn-
Auftritte. 

Den ersten beim Sporterlebnistag in Koblenz am 24.
September 2016. Obwohl wir sehr schönes Wetter hatten,
war die Halle sehr gut besucht. Wir trafen auch wieder
„alte“ bekannte Vereine und es wurde ein schöner
Sonntag. Die Jugend zeigte ihr Können mit Bravour, Trudel
und ich waren sichtlich stolz auf unsere Turner- und
Turnerinnen.

Den zweiten Auftritt hatten wir in Niederbieber. Von der
Stadt Neuwied wurde das „abenteuerliche Spielefest“ aus-
gerichtet und wir zeigten auch an diesem Tag ein schönes
Akrobatikprogramm mit den Turnerinnen und den
Parcours-Jungs. Nach solchen Auftritten können wir uns
kaum vor Anfragen retten. Beide Gruppen sind nahezu aus-
gefüllt und können zurzeit keine weiteren Sportler mehr
aufnehmen.

Jahresbericht zum Kinderturnen 2016 von Sophie
Pauls und Lena Niederer

Im Jahre 2016 fanden in der Anfängergruppe der
Turnabteilung des TVN einige Änderungen statt. Ein
Großteil der montags regelmäßig kommenden Kinder hatte
riesige Fortschritte gemacht, sodass sie in die
Wettkampfabteilung wechseln konnten und nun sogar

zusätzlich  mittwochs an ihren Fähigkeiten  arbeiten kön-
nen. Im Gegenzug dazu kamen einige neue Gesichter in die
Anfängergruppe und so sieht sie fast komplett anders aus
als vor einem Jahr noch. Diese neu zusammengepuzzelte
Gruppe steckt nun voller Elan und Motivation und versucht
an jedem Gerät die neu erlernten Elemente jede Woche zu
verbessern. Man merkt schon jetzt welches individuelle
Talent in jedem der Kinder steckt und neben all dem
Lernen neuer Übungen und dem ungewohnten Umgang
mit dem eigenen Körper, den man beim Turnen erfährt
bleibt bei uns natürlich nie der Spaß aus. Durch viele
Spiele schweißt die neue Gruppe jede Woche enger
zusammen und neue Freundschaften sind natürlich auch
schon entstanden.

Schlusswort von Carola Monno

Für das erlebnisreiche Jahr 2016 bedanke ich mich bei
allen Übungsleitern, beim geschäftsführenden Vorstand
und bei allen Helfern, ohne die ich so eine starke Abteilung
nie führen könnte. 

Ich wünsche mir für das Jahr 2017 weiterhin eine so gute
Zusammenarbeit.

Mit sportlichem Gruß

Carola Monno
Abteilungsleiterin Geräteturnen
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Trainingszeiten

Trampolinorientiertes Geräteturnen

ab 6 Jahre

Teilnahme nach Absprache

Montag 16:30 - 18:30 Uhr

Sporthalle Niederbieber

Ronja Schilasky

Tel. 0176-41530337

ronja.schilasky@tvniederbieber.de
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Trampolin
Ein Bericht von Abteilungsleiterin Ronja Schilasky

Und wieder einmal geht ein Jahr fleißigen Übens zu Ende.
Da unsere Trampolingruppe nicht wettkampforientiert trai-
niert darf allerdings auch gerne mal vom üblichen
Trainingsablauf abgewichen werden. Der Spaß steht natür-
lich an erster Stelle! So lernen die Trampolinis nicht nur
Sprungkombinationen kennen, sondern entwickeln selbst
immer wieder neue Ideen, wie das Großtrampolin auf ver-
schiedene Weise genutzt werden kann. Springseilspringen,
ein fliegender Teppich, das gegenseitige Hochfedern, mit
Seilen von einem Trampolin zum nächsten schwingen…
und noch vieles mehr. 

Wir sind froh, dass so großes Interesse an der Abteilung
besteht. Immer wieder nehmen wir neue Kinder auf, die
mit großer Freude an unserem Angebot teilhaben. Aber
auch Mitglieder, die schon seit mehr als fünf Jahren in der
Abteilung trainieren, sind immer noch mit Herzblut dabei.

Ein großer Dank gilt mal wieder der Abteilung Geräte-
turnen, ohne deren Trainereinsatz das Trampolinspringen
im TVN längst nicht mehr möglich wäre. 

Wir freuen uns sehr auf das kommende Jahr mit alten und
neuen Gesichtern, viel Bewegungsfreude und spaßigen
Montagabend-Trampolin-Stunden.

Sportliche Grüße

Ronja Schilasky 
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In diesem Jahr konnten wir mit der Seniorengruppe ein
Freundschaftsspiel bestreiten. Dies fand am 22.10. in
Kaiserslautern statt. Das Spiel verloren wir leider mit
einem Endstand von 11:3. Nach dem Spiel entschieden wir
uns zu einer lockeren Ausspielphase, in der wir mit
gemischten Teams noch etwas Inline-Skaterhockey spiel-

Trainingszeiten
Kinder 6 bis 14 Jahre

Mittwoch 17:00 bis 18:30 Uhr 

Freitag 16:00 bis 17:30 Uhr 

Aussenplatz Anhausen/Datzeroth oder

Sporthalle Niederbieber (nach Absprache) 

Senioren ab 15 Jahre

Dienstag 20:00 bis 22:00 Uhr 

Fort Konstantin, Koblenz Karthause 

Samstag 13:00-15:00 Uhr

Aussenplatz Anhausen/Datzeroth oder

Sporthalle Niederbieber (nach Absprache) 

Ansprechpartner: 

Matthias Neitzert, Tel.: 02631 52484

Inline-Skaterhockey
Ein Bericht von Abteilungsleiter Matthias Neitzert

ten und uns noch gut unterhielten. Für den Anfang dieses
Jahres ist ein weiteres Freundschaftsspiel geplant, dass in
Bonn stattfinden soll.

Die Hallensituation hat sich bisher in keine positive
Richtung entwickeln können. Seitens der Stadt kommt lei-
der keine Reaktion bezüglich einer Hallennutzung. Somit
kamen wir in dieser Hinsicht nicht voran. Auch die Eishalle
konnten wir dieses Jahr nicht zum Training nutzen. Der
Hallenbetreiber konnte uns keine Trainingszeiten ermögli-
chen, da Renovierungsarbeiten an der Eishalle anstanden.
Der Außenplatz war im Sommer für die Kindergruppe lei-
der nur beschränkt nutzbar. Da es ein Freizeitplatz für
Jedermann ist, mussten wir uns den Platz mit anderen
Kindern teilen. Dies schränkte uns in unserem Training ein.
Wir konnten so nur eingeschränkt trainieren. Leider muss-
te die Abteilung in der Kindergruppe einige Abmeldungen
hinnehmen, während es bei den Senioren einige Anmel-
dungen gab.

Die Abteilung Inline-Skaterhockey bedankt sich bei Allen
für die Unterstützung im letzten Jahr!

Mit sportlichen Grüßen

Matthias Neitzert
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Dieses Jahr haben wir uns neue Sportbekleidung ange-
schafft, um unsere Gemeinschaft zu stärken und damit
einfach jeder sagen kann: „Hey, ich gehöre zu der

Das vergangene Sportjahr war wieder einamal ein sehr
spannendes und erfolgreiches Jahr für uns, da wir wieder
viele neue Mitglieder für uns gewinnen konnten. 
Im Jahre 2015 haben wir die große Parkour Gruppe in zwei
kleine Gruppen aufgeteilt, weil wir einfach nicht so viele
Geräte zum Trainieren hatten. Ein anderes Problem
bestand darin, dass man durch so viele Sportler schnell
die Übersicht über alle verlor und so nicht auf alle aufpas-
sen konnte. 

Doch durch diese Aufteilung verlief das Jahr 2016 sehr
erfolgreich, denn man merkte direkt, dass die
Sportstunden kontrollierter abgelaufen sind und wir als
Trainer so auf die Bedürfnisse der Jungs/Mädels mehr ein-
gehen konnten.Des Weiteren findet das Training seit 2015
nicht nur Freitags sondern nach Absprache mit

mir und Ruven Kopp auch am Mittwoch statt. Durch diese
Umstellung konnten wir noch mehr Sportler für uns gewin-
nen, da nicht jeder Freitags zum Training kommen konn-
te.Somit hat derjenige jetzt die Möglichkeit auch am
Mittwoch sich in der Halle auszupowern.

Parkour
Ein Bericht von Vitalij Krugel und Ruven Kopp

Trainingszeiten
Ab 14 Jahren

Mittwoch von 16:00 bis 18:00 Uhr (Gruppe 1)

Mittwoch von 17:00 bis 19:00 Uhr (Gruppe 2)

(Jeden zweiten Mittwoch)

Freitag von 16:00 bis 18:00 Uhr (Gruppe 1)

Freitag von 17:00 bis 19:00 Uhr (Gruppe 2)
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Parkourgang in Niederbieber“. Die Jungs und Mädels
haben sich deshalb riesig über die T-Shirts und Tank-Tops
gefreut und tragen die jetzt jederzeit und überall.

PKFR=Parkour/ Freeruning

Insgesamt wurden 26 Shirts und 20 Tank-Tops von Nike
bestellt, für die größeren gab es Tank-Tops und die kleinen
T-Shirts. Die Logos wurden von Vitalij Krugel und Samuel
Pauls (Mitgliedim Verein) selbst erstellt und bearbeitet.Des
Weiteren haben wir uns zwei Sponsoren (Körner und
Intersport Krumholz) mit ins Boot geholt, sodass die
Kosten geringer ausgefallen sind. Zusätzlich hat unser
Verein einen prozentualen Anteil beigetragen.

Wie auch im letzten Jahr, waren wir auch diesmal am 15.
Oktober 2016 mit einigen Jungs aus dem Verein auf der

Pulse Jam in Kaiserslautern. Dort trafen sich Parkour-
Läufer und Breakdancer aus ganz Deutschland, um zusam-
men Sport zu machen. 

Es wurden nötige Hindernisse aufgebaut wie z.B. Gerüste,
Auto, hohe Kästen usw. Es war sogar wieder möglich dort
zu übernachten, doch ein Tag hat uns vollkommen ausge-
reicht, um uns einen heftigen Muskelkater einzufangen. 

Wir konnten sehr viele Ideen von begabten Parkour-
Läufern sammeln und das auch bei uns im Training umset-
zen, dadurch haben wir uns als “Parkourgang“ auch sehr
weit entwickelt.

Mit sportlichem Gruß

Vitalij Krugel und Ruven Kopp
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Am Sonntag den 18.09.2016 war es wieder so weit: Der
Jugendausflug des TV Niederbieber stand vor der Tür.
Diesmal war das Thema das Vertrauen gegenüber den
anderen Teilnehmern stärken, die Teamfähigkeit fördern
und natürlich Spaß haben - das alles einige Meter über
dem Boden.

Zunächst war die Sporthalle Niederbieber allerdings der
Treffpunkt unserer Gruppe und nach dem (Fuß-)Weg nach
Monrepos konnte der actionreichere Teil des Tages begin-
nen.

Karsten Schröter (Erlebnispädagoge) hatte mit uns einiges
vor. Nach ein paar Aufwärm-Spielen galt es, „die Schlucht“
zu überqueren: Ähnlich wie Tarzan sollten wir mit Hilfe
eines Seils über die Schlucht schwingen, um auf der ande-
ren Seite in Sicherheit zu sein. Falls jemand also beim
Schwingen den Boden berührte, mussten wir alle wieder
auf die andere Seite zurück und das Spiel begann von
neuem. Nach ein paar anfänglichen Platzproblemen (die

gegenüberliegende, also sichere Seite war platztechnisch
etwas begrenzt), haben wir es jedoch sehr gut geschafft,
alle in Sicherheit zu bringen. Jeder war für seinen
Nachbarn der rettende Anker, falls dieser mal aus dem
Gleichgewicht kam.

Im Anschluss an die erste Aufgabe an uns als Gruppe
wurde zunächst der Hunger gestillt. In gemütlichem
Beisammensein wurde gegessen. Normalerweise spricht
man davon, nach dem Essen etwas müder zu werden,
doch das war bei uns nicht der Fall: Diejenigen, die schon
früher fertig waren, turnten munter auf und um der Hütte
herum.

Mit nun vollen Mägen ging es für uns zur nächsten
Herausforderung: wir mussten durch das „Spinnennetz“
hindurch kommen, ohne die Fäden des Netzes zu berüh-
ren. Ein weiteres Mal haben wir gemeinschaftlich gearbei-
tet und so wurden einige durch das Netz gehoben, andere
getragen und wieder andere schafften es vollkommen

Jugendausflug
Ein Bericht von Sandra Wingender und Lena Niederer



selbstständig. Anfangs noch unsicher, wurden wir am
Ende immer zielstrebiger und meisterten schließlich das
Durchqueren des Spinnennetzes. Diese Aufgabe zeigte
uns, dass wir einander sehr gut vertrauen können.

Als nächstes ging es in die Höhe: es galt, die sogenannte
„Himmelsleiter“ hinaufzusteigen. Vier Holzpfähle, die in
Form einer Leiter zwischen zwei Bäumen hingen, bildeten
diese und es stellte sich die Frage, wer sich als erstes hoch
hinaus wagte. Die kleinsten unserer Gruppe begannen und
wir unterstützten sie tatkräftig. Jeder hielt an einem der
vier Seile, mit denen die Kletterer gesichert waren, fest
und so war absolutes Vertrauen zum Team und höchste
Konzentration aller Beteiligten gefragt. 

Trotzdem durfte natürlich auch der Spaß nicht fehlen.
Daher wurden sowohl die ersten beiden, als auch jeder
weitere Kletterer durch Motivationsrufen oder Tipps laut-
stark von uns unterstützt. Am Ziel angekommen folgten
Jubel und das stolze Gefühl, es geschafft zu haben. Ein
paar von uns wurde trotzdem beim Blick nach unten etwas
mulmig zu mute, denn wir waren auf einer luftigen Höhe.
Aber selbst ein paar mit Höhenangst haben diese
Herausforderung sehr gut gemeistert und ihre Angst über-
wunden, denn jeder hatte es bis nach ganz oben geschafft.

Inzwischen wurde es im Wald allerdings etwas frisch und
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wir waren schon ein Stück erschöpft von diesem bis jetzt
sehr spannenden Tag.

Doch das Beste sollte erst noch kommen: der Ikarus; ein
Konstrukt, welches einer Riesenschaukel ähnelt. Und ein
weiteres Mal waren wir als ein Team gefragt. Immer einer
von uns hing zwischen zwei Bäumen und wir übrigen hat-
ten die Aufgabe, ihn mit Hilfe eines Zugseils so weit nach
hinten zu ziehen, wie es ihm recht war. Von dem resultie-
renden Schaukeleffekt, der uns beim Loslassen der
Zugseile widerfuhr, waren wir alle hochgradig begeistert!
Das Gekreische einiger Mädchen, ein „huuuuiii“ oder ein
„aaaah“ war wahrscheinlich im halben Wald hörbar.
Der Tag endete damit, dass wir ein kurzes Resümee über
die vergangenen Stunden und Erlebnisse zogen und sehr
zufrieden nach Hause fuhren. Von allen Teilnehmern war
überaus positive Resonanz zu hören und auch die Frage,
wann der nächste Jugendausflug stattfände blieb nicht
aus.

Eine Idee für den Jugendausflug im nächsten Jahr haben
die Jugendwartinnen des TV Niederbieber zwar schon,
aber bis es so weit ist, wollen sie noch nichts verraten.

Mit sportlichen Grüßen

Sandra Wingender und Lena Niederer
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Name Vorname Abteilung

Adelfang Karin Mutter-Kindturnen
Herbst Johana Erlebnissport
Herbst Martina Erlebnissport
Kopp Ruven Parkour
Krugel Vitalij Parkour
Monno Carola Geräteturnen
Monno Joscha Erlebnissport
Monno Josef Geräteturnen
Neitzert Matthias Inline-Skater-Hockey
Neitzert Ute Mutter-Kindturnen
Niederer Lena Geräteturnen
Pauls Sophie Geräteturnen
Preilowski Erika Walking
Triesch Holger Hobbyfußball
Vollmar Jürgen Geräteturnen
Wingender Anja Leichtathletik
Wingender Sandra Geräteturnen
Zahn Angelina Geräteturnen
Zeitvogel Jürgen Leichtathletik

Name Vorname Abteilung

Bäumer Dorothee Walking
Buchholz Sylvia Korbball
Eigner Roman Tobias Geräteturnen
Chetik Vadim Inline-Skater-Hockey
Hauschild Lind Trampolin
Heidrich Claus Badminton
Heidrich Lukas Badminton
Hente Giuliana Geräteturnen
Hirsch Erika Aerobic
Hof Michael Korbball
Knapp Nina Trampolin
Krugel Vitali Parkour
Lindenpütz Luca-Fabio Erlebnissport
Missenger Ayleen Geräteturnen
Monno Maike Geräteturnen
Rees Trudel Geräteturnen
Schilasky Ronja Geräteturnen/Trampolin
Schönberg Vicky Geräteturnen
Thurn Hannah Erlebnissport
Triesch Philipp Hobbyfußball
Wacker Selina Aerobic

Wieder liegt ein weiteres Sportjahr hinter uns. 

Die Übungsstunden fanden regelmäßig statt.

15 Altersturner beteiligten sich an unserer 51.
Nachtwanderung zur Ski– Hütte.

Am Freitag, dem 15. Januar 2016, marschierten wir um
17.15 Uhr von der regionalen Schule Niederbieber aus
Richtung Monrepos.

Jahresbericht 2016
Ein Bericht von Altersturnwart Hans Sieben

Für die Rücktour, um 23.00 Uhr, bestellten wir wieder
einen Kleinbus. Alle konnten somit bis zur Abfahrt zusam-
men bleiben.

Am Januar 2017 begehen wir unsere 52. Wanderung.

Mit sportlichem Gruß

Hans Sieben
Altersturnwart

Übungsleiter im TV Niederbieber

mit Lizenz ohne Lizenz
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Die Korbball-Abteilung blickt auch im Jahr 2016 auf ein schwieriges zurück, die ehemaligen Mitglieder der Frauen-
bzw. Jugendmannschaft haben nach und nach den TV Niederbieber verlassen. Der Neuanfang in Zusammenarbeit
mit der Grundschule Niederbieber gestaltete sich als sehr schwierig, sodass der Neustart misslang!

Michael Hof und Fabian Kullmann stellten erstmals ein
komplettes Schiedsrichtergespann für den Verband
Mittelrhein bei den Deutschen Meisterschaften im bayri-
schen Sennfeld (Schweinfurt) vom 07./08.Mai.2016

Vom Schiedsrichterwesen gibt es folgendes zu berichten: 
Fabian Kullmann und Michael Hof sind als Schieds-
richtergespann für die Bundesligamannschaft des TUS
Kettig gemeldet. Der erste Heimspieltag des TUS Kettig
fand am 20.11.2016 in der Ludwig Erhardt Schule statt!

Michael Hof hat als Landesschiedsrichterwart im Verband
Mittelrhein einige Anmeldungen für die Schiedsrichter-
ausbildung im neuen Jahr erhalten! Nach dem Motto „Fair
geht vor“ geht es im neuen Jahr weiter!!!!

Zum Abschluss unten noch ein kleiner Ausblick in die Zukunft.

Michael Hof 

Abteilungsleiter Korbball

Korbball
Ein Bericht von Michael Hof

QQuueellllee::  WWiikkiippeeddiiaa--KKoorrbbbbaallll;;  SSppiieell  uumm  PPllaattzz  55  ddeerr  FFrraauueenn  zzwwiisscchheenn  TTSSVV  TThheeddiinngghhaauusseenn  ––  SSGG  FFiinnddoorrffff--BBrreemmeenn

Vorschau für 2017:

19.Februar 2017 10. Spieltag Korbball Bundesliga Süd
13./14. Mai 2017 Deutsche Meisterschaften Dittelbrunn bei Schweinfurt (Bayern)!
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Das Jahr 2016 verzeichnet einen Anstieg der Anzahl der
Athleten im Nachwuchsbereich. Die spielerische Leicht-
athletik ist weiterhin sehr gut besetzt. Einige Athleten
konnten wir für den diesjährigen Deichlauf motivieren. Sie
glänzten alle mit sehr guten Platzierungen, was uns positiv
stimmt im kommenden Jahr wettkampforientiert zu arbei-
ten und den Wettkampfbereich wiederzubeleben.   

Die Trainingseinheiten werden nach Altersklassen unter-
teilt. Der Nachwuchsbereich „die spielerische Leicht-
athletik“ wird für Kinder von 6-10 Jahren angeboten. Die
„normale“ Leichtathletik-Gruppe für Kinder ab 11 Jahren.
In der „spielerischen Leichtathletik“ werden die Grund-
lagen der Koordination, Kondition, Ausdauer und Kraft
ermittelt, um diese dann auf die speziellen Disziplinen der
Leichtathletik zu übertragen. Quereinsteiger können jeder-
zeit gerne in der entsprechenden Altersgruppe einsteigen.

Im Jahr 2016 wurden die Athleten dabei unterstützt und
betreut von den folgenden Trainer/Innen:
Nina Knapp
Jürgen Zeitvogel
Ronja Schilasky
Anja Wingender 
Britta Kurth

Ich möchte mich hiermit recht herzlich bei allen oben
genannten für ihren Einsatz und ihr Engagement bedanken
und freue mich im nächsten Jahr wieder auf euch zählen zu
können.

Wir, die Abteilung Leichtathletik, freuen uns über jeden
weiteren Zuwachs im Jahr 2017. 

Mit sportlichen Grüßen

Britta Kurth

Leichtathletik
Ein Bericht von Britta Kurth

Deichlauf 2016: v.l. Maja Rheinhardt, Clara Rheinhardt, Jenab S.
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Unser Kulturwart Hans-Jürgen Kaiser hatte wieder einen
großen Reisebus der Firma „Ruckes Reisen“ mit Sitz in
Filsen organisiert, in den zunächst nicht alle 54 Mitfahrer
hinein passten. Grund dafür war, dass der Bus „überbucht“
war. Es fehlte ein Sitzplatz. HJK hatte sich bezüglich der
verfügbaren Sitzplätze vertan. Damit wir unsere Reise
antreten konnten, erklärte sich Gerd Petry bereit, auf den
Ausflug zu verzichten. Unser Busfahrer war, wie schon im
letzten Jahr, der Chris, der uns gut durch die Lande kut-
schiert hat.

Wie immer, wussten wir nicht, was unser Reisemanage-
ment (Karin und Hans-Jürgen Kaiser) für uns vorgesehen
hatte. Wir fuhren zuerst auf der B 42, dann ging es auf die
A 48 in Richtung Trier/Luxemburg. Die Fahrgäste machten
schon Überlegungen wo es wohl hingehen könnte.
Unterwegs gab es wieder den beliebten Eierlikör und

Vereinsausflug 2016
Ein Bericht von Karin Weihrauch und Jürgen Protzen

Schnaps, den Erika und Michael für alle im Bus verteilten.
Die Stimmung auf der Fahrt war prima. Das Wetter klarte
sich auf und man konnte die bunten Herbstbäume bewun-
dern.

Dann ging es auf die B 53 in Richtung Trier/Ehrenburg/-
Bitburg und schließlich bis zur Mosel. In dem schönen Ört-
chen Nittel machte der Bus halt und es ging ins Hotel „Zum
Mühlengarten“, wo wir unser Mittagessen einnahmen.
Frisch gestärkt ging es um 13:50 Uhr weiter. Zunächst auf
der B 419 auf der rechten Moselseite. Man war schon
gespannt wohin uns die Reise wohl führen würde.

Doch bald war es bekannt. Das nächste Ziel war nämlich
Schengen. Von Schengen und dem Schengener Ab-
kommen haben alle schon gehört. Doch wo Schengen
genau liegt, wussten die wenigsten. Ist aber nicht schlimm,

Am 29.10.2016 war es wieder einmal soweit - der Vereinsausflug bzw. die „Kult-Tour“ unseres Turnvereins startete kurz
nach 10:00 Uhr an der Kirmeswiese in Niederbieber. An der Haltestelle Blindenschule nahm der Bus 10 Personen mit.
Hans-Jürgen Kaiser mit seiner Kaiserin saßen auch schon drin.



denn wie einer unserer Stadtführer uns erzählte, hat auch
der frühere französische Staatspräsident Mitterand den
Ort Schengen den Niederladen zugeordnet. Soweit das
Wissen um Europa.

Die Ortschaft Schengen ist ein kleines Winzerdorf an der
Mosel. Sie war Hauptort der aus den Orten Remerschen,
Schengen und Wintringen bestehenden Gemeinde, die
ursprünglich Remerschen hieß und zum 3. September
2006 in Anlehnung an das international bekannte, 1985
hier unterzeichnete Abkommen nach Schengen umbe-
nannt wurde.

Die Gemeinde liegt unmittelbar an dem von Deutschland
(Saarland), Frankreich (Lothringen) und Luxemburg gebil-
deten Dreiländereck gegenüber der deutschen Gemeinde
Perl, die sich auf der anderen Seite der Mosel befindet,
und dem französischen Apach. Das Rathaus befindet sich
in Remerschen.

Schengen wurde zum Synonym für einen Raum ohne
Grenzkontrollen, als am 14. Juni 1985 fünf EU-Mitglied-
staaten auf dem Moselschiff MS Marie-Astrid in der Nähe
dieses Ortes das Schengener Übereinkommen unterzeich-
neten, das den Abbau der Kontrollen an den gemeinsamen
Grenzen und die Einführung des freien Personen- und
Warenverkehrs vorsieht. Am Flussufer des Orts erinnern
das Europäisches Museum Schengen und ein Europa-
denkmal an die Unterzeichnung des Vertrages. Das
Schengener Abkommen und weitere Übereinkommen zur
Durchführung des Vorhabens bilden den so genannten
„Schengen-Besitzstand“. 

Das Schengener Abkommen trat am 26. März 1995 in
Kraft und gilt wie die Einführung der gemeinsamen
Währung Euro am 1. Januar 1999 als Meilenstein im euro-
päischen Prozess. Vor dem Europäischen Informationszen-

trum Centre Européen in Schengen wurde am 8. Februar
2010 ein Stück Berliner Mauer aufgestellt. Anschließend
wurde am 13. Juni 2010, zur Feier des 25-jährigen
Bestehens des Schengener Abkommens, das Europäische
Museum eingeweiht. Auf 200 Quadratmetern erfährt der
Besucher alles Wissenswerte über die Geschichte und
Bedeutung des Schengener Abkommens. Historische
Fotos, Film- und Tonaufnahmen sowie Statements der
damals Beteiligten zu ihrer Motivation dokumentieren die
Unterzeichnung des Übereinkommens von 1985, das
zudem ausgestellt wird.
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Kernstück des Museums ist eine interaktive Karten-
animation. Man erfährt hier prägnante Informationen zur
Geschichte der Grenzen der einzelnen Schengen-Staaten,
sowie anderer EU-Staaten, die dem Schengen-Raum noch
nicht beigetreten sind. Ziel der Animation ist es, dem
Besucher zu erklären, wie sich innerhalb des Kontinents
Europa die Grenzen und die damit zusammenhängenden
politischen und wirtschaftlichen Machtverhältnisse seit
1815 verschoben haben. Auch der Unterschied zwischen
Schengen-Raum und EU wird verdeutlicht.

Durch eine Führung wurde uns die ganze Geschichte noch-
mal deutlich nahegebracht. Zum Schluss hat sich unser
Turnverein durch ein Schloss mit Gravur „TV Niederbieber,
Neuwied, 29.10.2016“ in Schengen verewigt.

Um 15:30Uhr fuhren wir mit dem Bus weiter bis Merzig.
Nun ging es zum Kaffeetrinken ins Café Louis. Ein reichhal-
tiges Kuchenbuffet mit 27 Torten erfüllte für viele einen
großen Traum.

Nach dem Kaffee ging es um 17:30 Uhr mit dem Bus wei-
ter auf die A 620 zur A 8 Richtung Koblenz. Dann ging es
weiter über die A 48 Richtung Köln/Koblenz. Glücklich und

zufrieden bei netter Unterhaltung ging es in Richtung nach-
hause.

Nun war die große Frage, wo denn das Abendessen statt-
finden würde, denn das war ja auch noch im Programm. Im
Prinzip waren ja alle gut gesättigt, aber man gönnt sich ja
sonst nichts.

Um 20:30 Uhr waren wir am Ziel, nämlich in Bad
Hönningen. Im Historischen Gasthaus „Mönchshof“ (von
Wahls Imbiss) haben wir bei einem leckeren Essen und
guter Stimmung den Tag ausklingen lassen. Gegen 22:15
Uhr bestiegen wir nochmals gut gesättigt den Bus um
nachhause zu fahren.

Unserem „Kaiserpaar“, die auch diese Kulturfahrt 2016
wieder bestens organisiert haben, im Namen aller
Mitfahrer ein herzliches Dankeschön und wir freuen uns
jetzt schon auf die Kulturfahrt 2017.

Mit sportlichen Grüßen

Karin Weihrauch und Jürgen Protzen

UUnnsseerr  KKaaiisseerr  iinn  SScchheennggeenn  mmiitt  bbeellggiisscchheerr  FFllaaggggee
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Mitgliedsbeiträge im TV Niederbieber

Kinder bis einschließlich 13 Jahre 4,50 € 13,50 € 27,00 € 54,00 €

Jugendliche 14 bis einschließlich 17 Jahre
(Schüler und Studenten nur gegen Vorlage einer Schulbescheinigung) 5,00 € 15,00 € 30,00 € 60,00 €

Erwachsene ab 18 Jahre 6,00 € 18,00 € 36,00 € 72,00 €

Schüler und Studenten ohne eigenes Einkommen
(nur gegen jährl. Vorlage einer entsprechenden Schulbescheinigung) 5,00 € 15,00 € 30,00 € 60,00 €

Familienbeitrag Eltern und Kinder einer Familie bis einschl. 17 Jahre und ein
Ehepaar (Schüler und Studenten nur gegen Vorlage einer Schulbescheinigung) 11,00 € 33,00 € 66,00 € 132,00 €

monatl. vierteljährl. halbjährl. jährl.

Wir gedenken aller

verstorbenen Mitglieder.

Wir werden Euch 
alle in dankbarer 
Erinnerung behalten
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Sportangebote im TV Niederbieber

Stand 08. Februar 2017



Leistung 
ist einfach.

Wenn das richtige Team
dahinter steht.

sparkasse-neuwied.de
S Sparkasse
 Neuwied

Wenn’s um Geld geht


